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– Verbreitungserhebung in 
Thüringen

– Projekte

– Konfliktpotenzial

Gliederung
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– Konfliktpotenzial

– Ausblick



− Ab 1974 galt Otter als ausgestorben

− Ab 1996 Neu-Nachweise 

− Ab 2001 Beginn Aufbau „Otter-Netz Thüringen“ mit 
Hilfe der Thüringer Landesanstalt für Umwelt und 

Fischotter in Thüringen
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Hilfe der Thüringer Landesanstalt für Umwelt und 
Geologie und unter Einbeziehung ehrenamtlicher 
Helfer



Suchmethode

− Anlehnung an IUCN-OSG-Methode
− Suche nur unter Brücken (ca. 4 Brücken pro UTM-10x10 km Quadrat,)
− Brückenkataster

Suchzeiten

− Herbst/Winter (1 x im Jahr)

Geeignete Brücken

Otter-Netz Thüringen
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Geeignete Brücken

− Mit Uferrandstreifen/Bermen
− Gute Zugänglichkeit

Nachweise

− Losung
− Trittsiegel

Meldung der Nachweise auch an das ISOS-Büro
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Verbreitung des Fischotters in Thüringen 2006 2001

Datenquellen

Schmalz (2001-2010) im Auftrag TLUG

Unveröff. Daten (2011-2014) Schmalz, 
Reuter, Bühring, Dietrich, Ayboga
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Karte: multibaseCS



Verbreitung des Fischotters in Thüringen 2006 2002
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2003
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2004
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2005
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2006

Maria Schmalz Otterschutz in Deutschland 6.11.14



2007
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2008
2008
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2008
2009
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2008
2010
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2008
2011
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2012/13
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2013/2014
2013/14
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Entwicklung Nachweisdichte Thüringen
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Anzahl kartierte Brücken

Anteil Pos. Stichproben
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– Schutz vor Straßenverkehr derzeit 
wichtigste Maßnahme für 
Otterschutz

– Umbau/Nachrüstung von Brücken 
an fischottergefährdenden
Bauwerken

�„Modellprojekt zum Schutz des 
Fischotters vor Straßenverkehr“

Modellprojekt
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�„Modellprojekt zum Schutz des 
Fischotters vor Straßenverkehr“

− Träger: Deutsche Umwelthilfe e. V
− Auftragnehmer/Mitarbeit: Maria 

Schmalz, Flussbüro Erfurt
− Fördermittel: ELER/ENL
− Kooperation: TLUG, Umwelt- , 

Wasser-, Straßenbaubehörden
− Laufzeit: 10/2012-09/2014, 

verlängert bis 06/2015



Ziele

– Kartierung von ausgewählten Gebieten

– Priorisierung von ungeeigneten 
Kreuzungsbauwerken

– Umbau von 20 ottergefährdenden Brücken

Modellprojekt
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– Umbau von 20 ottergefährdenden Brücken

– Leitfaden für Behörden und Planungsbüros

– Öffentlichkeitsarbeit



Ergebnisse Kartierung
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Gesamt kartiert: 642 Brücken



Ergebnisse Kartierung
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Gefährdung des Fischotters

geringe Gefährdung

mittlere Gefährdung

hohe Gefährdung



Ergebnisse Kartierung

250

300

350

400
A

nz
ah

l B
rü

ck
en

 [n
]

Gefährdungsgrad 

28,8 %

57,8 %

Maria Schmalz Otterschutz in Deutschland 6.11.14

86

185

371

0

50

100

150

200

hoch mittel gering

A
nz

ah
l B

rü
ck

en
 [n

]

13,4 %

28,8 %



Ergebnisse Kartierung
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Ergebnisse Kartierung
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Art des Verkehrsweges an den Brücken

gering mittel hoch
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Probleme bei Umbau
– Bürokratischer/planerischer Aufwand sehr hoch

– Häufig hydraulische Nachweise erforderlich

– Instandhaltung/Unterhaltung der Bermen wird 
gefordert  � muss an einen Unterhaltungspflichtigen 
abgegeben werden

Modellprojekt
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abgegeben werden

– Nutzungsvereinbarung mit Straßenbauverwaltung nötig

– Bei Bund- und Landesstraßen konnte keine 
Nutzungsvereinbarung mit Verwaltung geschlossen 
werden

– Nutzungsvereinbarungen waren nur mit Landkreisen 
möglich, nur Umbau von Brücken an Kreisstraßen



Fischotterschutz
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Fischotterschutz
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– Ziel sollte eigentlich sein: 
• Sensibilisierung von Zielgruppen, 
• Werben für Schutz des Otters und seiner Lebensräume, 
• „Flaggschiffart“ für Gewässer- und Auenschutz, 
• Konfliktprävention

– „Niedlichkeitsfaktor“ wird stark ausgenutzt 
– „Tue Gutes und rede darüber“? �Balance beachten!!

Öffentlichkeitsarbeit?
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– „Tue Gutes und rede darüber“? �Balance beachten!!
– sinnvoll: Verständnis und verstärkte Mittelakquise für 

zielführende Projekte
– Nicht sinnvoll: Fischotter als „Profilierungsart“
– Thüringen: Ausbreitung des Otters auch ohne starke 

Öffentlichkeitsarbeit
– Öffentlichkeitsarbeit vor allem bei Konfliktarten immer 

zielorientiert und ggfs. sparsam einsetzen



− Nachweishäufung und 
verstärktes Presseinteresse

� Otter als Konflikttierart gerät 
in den Fokus der Fischnutzer

− Aufklärung über Vorträge 

Konfliktpotenzial
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− Aufklärung über Vorträge 

− Wichtiger: Einzelgespräche



– Daten der Elektrobefischungen Monitoring WRRL in 
Thüringen

– Ab 2005 vergleichbare Daten für Fischbestand 
verfügbar (Methodik WRRL)

– Durch jährliches Monitoring Fischotter gute 

Nahrungswahl
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– Durch jährliches Monitoring Fischotter gute 
Datenbasis für Erstnachweise



Einfluss auf kleine Fließgewässer – Brahme, Dorna
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Einfluss auf kleine Fließgewässer – Brahme, Dorna
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Erstnachweis Fischotter 2011



Einfluss auf mittlere Fließgewässer – Felda, Dorndorf
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Einfluss auf mittlere Fließgewässer – Felda, Dorndorf
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Erstnachweis Fischotter 2009



− In Vergangenheit keine zentrale Erfassung von 
Totfunden

− Geplant: Erfassung, Aufarbeitung und 
Archivierung durch Arbeitsgruppe Artenschutz 
Thüringen e. V.

Totfundanalyse
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Thüringen e. V.

− 2  Otter derzeit für Aufarbeitung vorgesehen



− Fischotter derzeit (noch?) im Aufwärtstrend

− wichtigste Aufgaben: 

− Konfliktmanagement, Konfliktvermeidungsstrategien

− Monitoring (Verbreitung, Schadstoffe)

Ausblick

Maria Schmalz Otterschutz in Deutschland 6.11.14

− lokale Schutzbemühungen (Brückenoptimierung)
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